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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pforzheim.

— - - ! ■«§» + — —
Nro. 44. den z i . Ocrober 1797.

^Gefundene Uhr.^ Auf vem Fahrwegvoo Teinach
«ach Calw tk eine goldene Repetier - Uhr gefunden
worden. Derjenige , der flL als Eigenthümer bersel«
den legilimirrv, folglich ihre Beschaffenheit genau an«
geben kann , darf solche bei dem Herzogs. Wtrtemd.
Oberamt Calw gegen rin verhältvißmäüges Douceur
abholrv. Pforzh. bei Oberamt d. 13. Oct. 1797.

§. (Bant. Die Gläubiger des Bürger« und Schis.
ftrS Jakob Friedrich Ettlinger's zu Gernsbach sollen
fich Dienstags den 7. Nov. b. I . zur Schulden Ligul«
dation auf dem Rathhaus zu Gernspach rtofinden ,
Pforzheim bev Oberamt den tj . Bet, 1797.

s Pferde . Markts Auf den am 2 . dieses dahitv
abgebalteueu Michaelis Viehmarkt kamen gegen 100
Stück Pferde ; davon wurden zi Stück für 3217 fl,
verkauft . Dea höchsten Kauf hau« Georg Zachmana
von Wilferdingen , der vem Peter Huber von Hennin«
gen « in Pferd für 200 fl . abkaufte. Ein Rindvieh,
» arkt wurde wegen der hie und da noch herrschenden
Seuche nicht gehalten. Publtcirt Pforzh. bei Ober«
amt d. iz . Oct. 1797.

t ycEcriofung, ] Herr AmtSktller 5inner verkauft
an den Hiutersaßen David Mahler dahier Vrtl»
Acker auf der Schanz neben Karpfcnwirth Fühnev
und Ludwig Lotthammer , für 150 fl. wovon 50 fl.
haar und roö fl. auf nächste Martini zahlbar find.
Welche« zur allevfallstgen Bürgerlosung bekannt ge¬
macht wird. Pforzheim den 16, Oct. 1797.

tztadtrath «
fHausverstelgerung.^ Der Lmsilieur Lglerischeit

Dittwe Behausung in der Kauzenbach neben Nacht«
Wächter Zkohlmeier vnd Hafner Haisch soll öffentlich
versteigert werde». Dir Liebhaber können fich diS näch.
sten Montag den 6. Nov . auf dem Rathhaufe bey
der Gteigernng rinfinden. Pforzheim den zr . Okt«
1797, Sladlschr «idr» ry,
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§ . Schulsachen. (Tkutsche Koabenschule , m . s.

S . 185 .)
Io »er II . Ord ». Die 4 Odern : I . C. Breut ,

M . L . Htiuz , I . Chph . Schneider , I . J . Klatber .
Diese Ordo . hat bas nemliche ber vorheigehendca
Ordn . , ausser der Nakurgeschichlr und Geometrie , ge»
lerne.

Jo der III . Ordo . Die 3 Obern: G. Enderle ,
PHI. F. Klatber , D . Becker . Wie vorhergrhendt
Ordnung .

In der IV . Ordn. Die z Obern : F . Kaps , I .
Drandstätter , G. I . Eßsg. Diese Ordvung ist im
Bllchüabtreo und Lesen dibl . Historien , und im aus.
» endig Hrrsagev des kl . KatechlSmt und des Spruch»
duchs , auch wdcheutl. 4wal im Schreiben unterrichtet
worden .

In der V. Ordn . Die 3 Obern : E . Dillmaun,
5 . I . Heinz , P . Mäule. Wie vorhergehende Ord.
«ung.

In der VI . Ord. Die 3 Obern : I . S . Heinz ,
F. Staib , I . Richter, (vhur das Lesen , wie vorher ,
gehende Ordo .)

In der VII . Ordn . Dt « 3 Obern : L. Leibbranb ,
k. Forstmaier, I . I . Aab. Diese Ordo . wurde im
Buchstadireu unterrichtet.

Musikalisch«- Singchor : erhielt Belohnungen :
i .) CH. Bescherer , 2 .) A. Mayer , z.) I . Mast, 4.)
G . Böhr nger , 5.) F. Euchele als Tenoristen ; —
6 .) P . Stracke , 7 .) CH. F . Gerwig , 8>) F - Gerwig ,
9.) I . I . Klaibrr , 10.) Pbl. Breut , 11 .) Ch. Reh ,
12.) CH . F . Uagerrr, iz .) Tottl . Fessele als Diekan .
listen ; — 14 . ) Dav. Laux , 15 .) E. Breut , 16 .) F.
L - Fessele , 17.) 3 . I . Schneider , 18-) 3 « Mayer,
19 ) L. Katz ais Airisten. Die Zahl der sämiltchr»
Schäler war 248 Knaben. ( b. F . f.)

Kunst da» menschliche Lehen zu verlängern .
(Forrsttzung von S . » 82 . )

12.) Gute Diät ; Mägtgkeir tm Essen undTrln .
ken unt Erhairung der Zähne. — Bei der Diät
komm.

' eS mehr darauf au » da- wir nicht zu viel
iss", , all daß nnr eine große Au- waht unter den
Rahraugsmiltrln treffen. Man kan» mit Wahrheit
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behaupten , daß der größte Theil der Menschen viel
« ehr tßl , alS er uöthig hat , und schon i» der Kind»
heit wird «nt durch das gewaltsame HinuutrrstopfeN
vnd Urberfütter» der Sinn genommen , ju wissen ,
wenn wir satt And. In Absicht auf Essen und Trtu »
ken beobachte man folgende Regeln : ») Nicht das ,
waS wir essen , sondern bas , was wir verdauen , kommt
uns zu gut , und gereicht uns zur Nahrung ( wohl
gekaut ist halb verdaut ) ; folglich — wer alt wer»
den will , brr esse langsam , denn schon im Mun »
de müßen di« Speisen den ersten Grad der Vet>
arbrttung , durch bas gehörige Zerkauen und Der»
Mischung mit Speichel , erleiden , b) Es kommt hiebet
also sehr viel auf gure Zähne an — um diese ,u er»
halten , esse man nebst dem Fleisch , weil dieß leicht
hängen bleibt , fault und dir Zähne angreift , immer
etwa- Pflaniensptise ; der Genuß eines Brodrmdchen-
«ach jeder Mahlzeit ist r«r Reinigung der Zähne heil ,
sam ; mau genieße nie zu heiße ober zu kalte Dinge ,
am meisten vermeide man ein« plötzliche Abwechslung ,
z. B . nach einer heißen Speise gleich kalt zu trinken ,
wodurch dir Glasur brr Zähne springt , und der Zahn
verdorben wird ; man kaue keine» Zucker rc. unb spüle
alle Morgen und nach jeder Mahl,eit die Zahne mit
Wasser auS. c) Man hüte sich ja , bei Tische nicht ,u
- ubiren , ,a lesen , oder den Kopf au,ustrengen . Die»
ser Zeitpunct muß schlechterdings dem Magen gewtd»
met seyu . Lachen ist ein gute« HülfSmittel brr Ver«
dauung . WaS bei heiterer Gesellschaft in Freude und
Scher, , mäßig geooßeu wird , das gibt gewiß auch
gutes und leichtes Blut . 6) Mao mache sich unmtl«
Iclbar nach der Mahl,eit niemals starke Bewegung ,
dieß stöhrt dir Verbauung. Am besten ist Stehen ,
ob« langsame - Hrrumgeheo . Zur Bewegung ist die

.beste Zeit vor Tisch ober 3 . Stunden nach dem Eßrn.
e) Man esse nie so viel , baß mau den Magen fühlt ,
und hör « auf zu essen , ehe man übersatt ist. k) Mao
halte sich in der Wahl der Speisen immer mehr aa
Pflanzen, als Flrischlpeiseo . Dies« hoben immer wehr
Neigung zur Fäulniß und Erhitzung , die Vegetabtlie«
( Pflanzen ) hingegen zu Saure , dir der Fänlm- wider,
ßeht. Die Bramanen tu Ostindien essen , vermöge
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Ihm Religion , nie etwas landeres , als Vegetabilietr
und erreichen meist ein ros jähriges Alter , g) Ma»
esse AbendS nie viel, wenig over gar kein Fletsch , am
beste» kalt und einige Stunden vor Schlafengehen ,
h) Mau versäume nicht das uölhige Trinken , die beste
Zeit dam ist jedoch nicht während dem Essen , sonder »
eine Stunde nachher. Das beste Getränk ist waßer ;
dieses gewöhnlich so verachtete Getränk ist ein große-
Mittel »u Verlängerung des Lebens . ( d. F. f.) D
° § , Geb . Den 25 . Oct. Ernst Heinrich , V. Georg
Jakob Sraib , B . und Weißgerber .

Gest . Deo 17. Oct. Susanne Christine , V. Jo «
seph Schäfer , Goldarbtiter , an Auszehrung , alt 5.
I . 3. M . u. 4. T'. Den 22 . — Johannes wid «
mann , gew . hies. B . u . Küfermeister , am Schlag,
fiuß , alt di . I . 7 . M . hinterl. aus 2trr Ehe 2 T.
Den 24. — Lalharine Christin » , 93. Jung Michael
Holzinger , B . u. Schumacher , an Gichtern , alt 5.
M . 24« T. Deo 25. — Regine Dorothee Schwär «,
zin , weil . Johannes Schwarzen , B . u. Weißbecker,
hinterl . Tochter , au Auszehrung , alt z6 . I . 4. M.
u. 25. T. Den 29. — wurde in der Alrenstädter
Kirche , da er das Gesang aofschlagen wollte , vom
Schlag gerührt , u . starb 2. Minuten darauf , Io «
Hannes rvaybel , B . 0 . Weingärkner, alt 6r . I .
9 . M . 20. T . hinterl . von 3 . Söhnen «. 3 , Locht.
1 . S . u. 10. Eskel .

§. Marktpreise am 28. Dctober 1797.

Fruchtprerse. st. kr .«Allerhand victua - fc. v
Altes Korn. . . . . 1 12 iien .
Neues Korn . . . — ~“~j Butter das Pf . . . 32
Neuer Kern. d . Mlt . 12 4Z Nindschmalz . . . . 40 '

Ditö • * • ♦ ♦ * ♦ ll 3° PSchweineschmalz . . 34
Haber bas Sri . . . — 3° |i Lichter gezogene . . 3°
Gerste . . . — 56 — gegossene . . 32
Erbsen. ] 4° Saife . . . . . . . 24
Otnfcti* • ♦ « * * « — — IIUnschlttt. . 22-23
Welschkorn . . . . . . I ^o || Eyer 4 Stück. . . 8

Brod . unv Fleuch - Laxe wie in No . 43 .
Vorige Woche wurden 134 Säcke Kernen emgcjührk,

rzr Mit . »« kaust u. 9 Säcke blieben ausgestellt .
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